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Vorbemerkungen 

1) Allgemeines zur Landwirtschaftszählung (LZ) und zur  
Erhebung über landwirtschaftliche Produktionsmethoden (ELPM) 

Die LZ und ELPM wurde in Hessen zum Stichtag 1. März 2010 durchgeführt. Befragt wurden 
alle Betriebe ab einer bestimmten Mindestgröße, die im Agrarstatistikgesetz (AgrStatG) fest-
gelegt ist. Die LZ wurde in allen landwirtschaftlichen Betrieben, die ELPM in einer Stichprobe 
von rund 6500 Betrieben durchgeführt. Die Agrarstrukturerhebung und die Bodennutzungs-
haupterhebung 2010 wurden in die LZ integriert. Mit den Ergebnissen wurden zugleich die 
statistischen Anforderungen der Europäischen Union in der EG Betriebsstrukturerhebung 
abgedeckt. 

Ziel der Erhebung war die Gewinnung umfassender, aktueller, wirklichkeitsgetreuer und zu-
verlässiger statistischer Informationen über die Betriebsstruktur, die soziale Situation in den 
landwirtschaftlichen Betrieben sowie die geleisteten Tätigkeiten zum Landmanagement und 
zum Umweltschutz. Die Daten dienen dazu, den Strukturwandel in der Landwirtschaft zu 
erkennen und auf seine Ursachen hin untersuchen zu können sowie Erntemengen zu be-
rechnen. Außerdem liefern die Daten zahlreiche Informationen als eine Grundlage zur Aus-
gestaltung der Förderperiode 2013 bis 2020 der Gemeinsamen Agrarpolitik der Europäi-
schen Union und für die Verteilung des Agrarhaushaltes auf die Mitgliedstaaten nach 2014.  

2) Rechtsgrundlagen 

Verordnung (EG) Nr. 1166/2008 des Rates vom 19. November 2008 zur Durchführung von 
Erhebungen der Gemeinschaft über die Struktur der landwirtschaftlichen Betriebe 
ABl. EG Nr. L 321 S. 14 vom 1. Dezember 2008.  

Agrarstatistikgesetz — (AgrStatG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Dezember 
2009 (BGBl. I S. 3886).  

Bundesstatistikgesetz (BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBl. I S. 462, 565), zuletzt geändert 
durch Artikel 3 des Gesetzes vom 7. September 2007 (BGBl. I S. 2246). 

Gesetz zur Gleichstellung stillgelegter und landwirtschaftlich genutzter Flächen vom 
10. Juli 1995 (BGBl. I S. 910), zuletzt geändert durch Artikel 62a des Gesetzes vom 13. April 
2006 (BGBl. I S. 855). 

 

3) Aufbau der Erhebung 

Die Erhebung setzte sich aus der LZ mit Haupterhebung und zusätzlichen Merkmalen sowie 
der Erhebung über landwirtschaftliche Produktionsmethoden zusammen. 

Einen Überblick über Aufbau, zu erfragende Merkmalskomplexe und Art der Befragung, total 
in allen Betrieben oder repräsentativ mittels Stichprobe, gibt das nachfolgende Schema: 
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Gliederung der Landwirtschaftszählung (einschl. Agrarstrukturerhebung) und 
Erhebung über landwirtschaftliche Produktionsmethoden 2010 

Erhebung Erhebungsart Erfragte Sachverhalte
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Bodennutzung total 

 Selbstbewirtschaftete Gesamtfläche nach Hauptnutzungs- 
und Kulturarten1) 

 Anbau auf dem Ackerland nach Pflanzenarten1) 
 Anbau von gentechnisch veränderten Kulturen3) 
 Erzeugung von Speisepilzen 
 Zwischenfruchtanbau 

Viehbestände total 

Bestände an: 
 Rindern2) 
 Schweinen 
 Schafen 
 Ziegen 
 Hühnern 
 Gänsen, Enten, Truthühnern 
 Einhufern 

Arbeitskräfte total 

 Beschäftigung des Betriebsinhabers und seiner Familienan-
gehörigen, der ständigen Arbeitskräfte und der Saisonar-
beitskräfte im landwirtschaftlichen Betrieb 

 Sozialökonomische Verhältnisse (Jahresnettoeinkommen) 
 Leistungen von Lohnunternehmen und Anderen für den 

landwirtschaftlichen Betrieb 

weitere Erhebungs-
merkmale 

total 

 Rechtsform, Betriebssitz 
 Eigentums- und Pachtverhältnisse 
 Pachtflächen und Pachtentgelte 
 Bewässerung (Vorfrage) 
 Anlagen zur Nutzung erneuerbarer Energien 
 Ökologischer Landbau 
 Einkommenskombinationen 
 Art der Gewinnermittlung 
 Landwirtschaftliche Berufsbildung 
 Bezug von Beihilfen zur Förderung der ländlichen Entwick-

lung3) 

repräsentativ 
 Neupachtungen und Pachtpreisänderungen der letzten zwei 

Jahre 

weitere Erhebungs-
merkmale der Haupter-

hebung 
total 

 Hofnachfolge 
 Form der Umsatzbesteuerung 

Erhebung über landwirt-
schaftliche Produktionsme-
thoden einschließlich Nach-

erhebung Bewässerung 

repräsentativ 

 Bodenbearbeitungsverfahren, Fruchtfolge und Erosions-
schutz im Freiland 

 Haltungsplätze und Haltungsverfahren 
 Weidehaltung 
 Anfall und Ausbringung sowie Einrichtungen zur Lagerung 

von Wirtschaftsdüngern 
 Erhaltung oder Anlage von Landschaftselementen 

total4) 
 Bewässerte Kulturen, Bewässerungsverfahren, Wasserher-

kunft und -menge 

 
________ 
1) Nutzung von Verwaltungsdaten (InVeKoS) möglich. — 2) Angaben zu den Rindern werden aus der HIT-Rinderdatenbank 
übernommen. — 3) Übernahme aus Verwaltungsdaten. — 4) Bei allen Betrieben, die im Kalenderjahr 2009 bewässern konnten. 
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4) Vergleichbarkeit der Erhebung 

Aufgrund deutlich geänderter Erfassungsgrenzen (vgl. auch Agrarstatistikgesetz) sind die 
Ergebnisse der LZ 2010 nur eingeschränkt sowohl mit denen der LZ 1999 als auch mit den 
Agrarstrukturerhebungen der Jahre 2001, 2003, 2005 und 2007 vergleichbar. Sofern sich bei 
den einzelnen Merkmalen Änderungen ergeben haben wird dies unter Punkt 6) Begriffsdefi-
nitionen näher erläutert. 

 

Vergleich mit früheren Erhebungseinheiten / Erfassungsgrenzen in der Agrarstatistik 
 

1979 bis einschl. 1998 
 

1999 bis einschl. 2009 
 

ab 2010 

 1 ha landw. genutzte Fläche  2 ha 
landw. genutzte 
Fläche  5 ha 

landw. genutzte 
Fläche 

 1 ha Waldfläche 10 ha Waldfläche 10 ha 
Waldfläche bzw. 
KUP 1) 

 8  Rindern  8  Rindern 10  Rindern 
 8  Schweinen  8  Schweinen 50  Schweinen 
      10  Zuchtsauen 
50  Schafe 20  Schafe 20  Schafe 
      20  Ziegen 
200 Stück Geflügel 200 Stück Geflügel 1000 

 

Stück Geflügel 

30 Ar Rebland (im Ertrag oder 
nicht im Ertrag) 

30 Ar bestockte Rebfläche 50 Ar bestockte Rebfläche 

30 Ar Obstanlagen 30 Ar Obstanlagen 50 Ar Obstanlagen 
30 Ar Tabak 30 Ar Tabak 50 Ar Tabak 
30 Ar Baumschulen 30 Ar Baumschulen 50 Ar Baumschulen 
30 Ar Gemüseanbau im Frei-

land 
30 Ar Gemüseanbau im 

Freiland 
50 Ar Gemüseanbau im 

Freiland 
10 Ar Blumen und Zierpflan-

zen im Freiland 
30 Ar Blumen und Zier-

pflanzen im Freiland 
30 Ar Blumen und Zier-

pflanzen im Freiland 
  Jeglicher Anbau von 

Heil- und Gewürzpflan-
zen zum Verkauf 

30 Ar Heil- und Gewürz-
pflanzen 

50 Ar Heil- und Gewürz-
pflanzen 

  Jeglicher Anbau unter 
Glas zum Verkauf 

 3 Ar Gemüse unter Glas 10 Ar Gemüse unter Glas 

    3 Ar Blumen und Zier-
pflanzen unter Glas 

10 Ar Blumen und Zier-
pflanzen unter Glas 

      10 Ar Speisepilze 
________ 
1) Kurzumtriebsplantagen. 
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5) Übersicht der Veröffentlichungen  

Die Ergebnisse der Landwirtschaftszählung 2010 werden in folgenden Heften dargestellt: 

  

Kenn-
ziffer 

Heft Nr. Titel Vorerhebungen 
als Bericht ver-

fügbar ? 

C 
IV10 
/10 

— 1 Landwirtschaftszählung 2010 Ausgewählte Ergebnis-
se  

Nein 

— 1.a Gemeindeergebnisse Ja 
— 1.b Kreisergebnisse Ja 

— 2 Landw. Betriebe und Bodennutzung Ja 
— 3 Landw. Betriebe und Viehbestände Ja 
— 4 Betriebswirtschaftliche Ausrichtung / Einkommens-

kombinationen / Erneuerbare Energien 
Ja 

— 5 Landw. Betriebe und ökologischer Landbau Ja 
— 6 Personal- und Arbeitsverhältnisse in den ldw. Betrie-

ben  
Ja 

— 7 Betriebstypen, Gewinnermittlung, Umsatzsteuer Ja 
— 8 Eigentums- und Pachtverhältnisse Ja 
— 9 Hofnachfolge, Demographie sowie Berufsbildung in 

den ldw. Betrieben 
Ja 

— 10 Bewässerung in den ldw. Betrieben Nein 
— 11 Ergebnisse der Erhebung über landwirtschaftliche 

Produktionsmethoden, Betriebe und Landschaftsele-
mente 

Nein 

— 12 Rebland, Zwischenfruchtanbau, Wald und KUP Nein 
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6) Begriffsdefinitionen 

In den nachstehenden Tabellen 2-3 und 7-10, die die Weiterführung des Betriebes „Hofnach-
folge“ in Einzelunternehmen beschreiben, waren ausschließlich von Betriebsinhabern im 
Alter von 45 Jahren und älter Angaben darüber zu machen, ob ein Hofnachfolger, unabhän-
gig ob ein Verwandter oder eine familienfremde Person, existiert, der den Betrieb zu gege-
bener Zeit weiterführen wird. Für den Hofnachfolger mussten Fragen beantwortet werden zu 
Geschlecht, Alter, zur vorhandenen oder vorgesehenen Berufsbildung sowie zur Mitarbeit im 
Betrieb, vorausgesetzt der Hofnachfolger war mindestens 15 Jahre alt. 

Gebietsstand: Die in diesem Bericht nachgewiesenen Verwaltungsbezirke beziehen sich auf 
den Gebietsstand vom 31.12.2009. 

Betriebssitzprinzip: Die Flächen werden in der Gemeinde nachgewiesen, in der sich der 
Betriebssitz des Bewirtschafters befindet, ohne Rücksicht darauf, in welchen Gemarkungen 
die Flächen liegen.  

Betrieb: Als Betrieb ist diejenige technisch-wirtschaftliche Einheit zu verstehen, die mindes-
tens eine der Erfassungsgrenzen der Agrarstatistik erreicht, für Rechnung eines Inhabers 
(Betriebsinhaber oder Gesellschaft) bewirtschaftet wird, einer einheitlichen Betriebsführung 
untersteht und land- oder forstwirtschaftliche Erzeugnisse hervorbringt. Nachgewiesen wer-
den alle Betriebe mit einer landwirtschaftlich genutzten Fläche von mindestens 5 Hektar (ha) 
bzw. darunter mit entsprechenden Erzeugungseinheiten. Siehe auch Punkt 4. 

Landwirtschaftliche Betriebe nach der Art der Bewirtschaftung „Ökologischer 
Landbau“: Landwirtschaftliche Betriebe, die pflanzliche und/oder tierische Erzeugnis-
se nach den Grundsätzen der Verordnung (EG) Nr. 834/2007 über die ökologi-
sche/biologische Produktion und die Kennzeichnung von ökologischen/biologischen 
Erzeugnissen produzieren und in einem obligatorischen Kontrollverfahren seitens ei-
ner staatlich zugelassenen Kontrollstelle kontrolliert und zertifiziert werden. 

Stichtag der Erhebung war der 1. März 2010. 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche (LF): Summe der genutzten Flächen von Ackerland, 
Haus- und Nutzgärten, Obstanlagen, Baumschulen, Dauergrünland, Rebland, Korbweiden, 
Pappeln sowie Weihnachtsbaumkulturen außerhalb des Waldes. 

Ackerland: Flächen der landwirtschaftlichen Feldfrüchte (einschl. Ackergrünland), des Ge-
müses, der Erdbeeren und anderer Gartengewächse im feldmäßigen Anbau und im Er-
werbsgartenbau, auch unter Glas. 

 
Betriebswirtschaftliche Ausrichtung (BWA): 
Die betriebswirtschaftliche Ausrichtung beschreibt den Produktionszweig eines Betriebs.  
Mit der Agrarstrukturerhebung 2003 wurde das Klassifizierungsverfahren der landwirtschaft-
lichen Betriebe der EU national eingeführt und ersetzt damit die bis zum Jahr 2001 in der 
nationalen Agrarstatistik verwendete Betriebssystematik „Betriebssysteme nach Art des 
Standarddeckungsbeitrages“. In den Jahren 2003-2009 wurde das Klassifizierungsverfahren 
dergestalt durchgeführt, dass zur Berechnung der BWA anstelle des nun verwendeten Stan-
dardoutputs der Standarddeckungsbeitrag verwendet wurde. Im Wesentlichen wurden bei 
der Verwendung des Standarddeckungsbeitrages den Produktionsverfahren zurechenbare 
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standardisierte variable Spezialkosten vom Markterlös abgezogen und Direktzahlungen ein-
bezogen. 
 
Die BWA ergibt sich aus dem Anteil des Standardoutputs jedes einzelnen Produktions-
schwerpunkts am gesamten Standardoutput des Betriebes. Ein Betrieb gilt als „Spezialbe-
trieb“, wenn er mehr als zwei Drittel seines Standardoutputs über einen Produktionszweig 
erzielt. Als „Verbundbetriebe“ oder umgangssprachlich auch „Gemischtbetriebe“ werden die-
jenigen Betriebe bezeichnet, bei denen der Standardoutput eines Produktionszweiges weni-
ger als zwei Drittel, aber mindestens ein Drittel des gesamten Standardoutputs des Betriebes 
ausmacht. Die EU-Klassifizierung sieht eine dreistufige Unterteilung der BWA vor. Auf der 
obersten Ebene, auf die sich die Darstellung hier bezieht, werden insgesamt acht betriebs-
wirtschaftliche Hauptausrichtungen unterschieden: 
 

 Allgemeine
Betriebswirtschaftliche

Ausrichtung

Anteil des SO der Produktionszweige
am gesamten SO des Betriebes

1 Spezialisierte 
Ackerbaubetriebe 

Ackerbau (d. h. Getreide und Hülsenfrüchte zur Körner-
gewinnung, Ölfrüchte, Hackfrüchte, weitere Handelsge-
wächse, Gemüse und Erdbeeren im Freiland im Wechsel 
mit landwirtschaftlichen Kulturen, Saat- und Pflanzguter-
zeugung auf Ackerland, sonstige Ackerlandkulturen, still-
gelegtes/aus der landwirtschaftlichen Erzeugung genom-
menes Ackerland/Brache und Futterpflanzen zum Ver-
kauf) > 2/3 

2 Spezialisierte 
Gartenbaubetriebe 

Gemüse und Erdbeeren im Freiland und unter Glas oder 
anderen begehbaren Schutzabdeckungen, Blumen und 
Zierpflanzen im Freiland und unter Glas oder anderen 
begehbaren Schutz-abdeckungen, Pilze und Baumschu-
len > 2/3 

3 Spezialisierte 
Dauerkulturbetriebe 

Baum- und Beerenobstanlagen, Rebflächen, sonstige 
Dauerkulturen und Dauerkulturen unter Glas oder ande-
ren begehbaren Schutzabdeckungen > 2/3. 

4 Spezialisierte 
Futterbaubetriebe 

Futter für Weidevieh (Futterhackfrüchte, grün geerntete 
Pflanzen, Wiesen und Weiden,   ertragsarmes Dauer-
grünland) und Weidevieh (Einhufer, alle Arten von Rin-
dern, Schafen und   Ziegen) > 2/3 

5 Spezialisierte 
Veredlungsbetriebe 

Veredlung, d.h. Schweine (d.h. Ferkel, Zuchtsauen, ande-
re Schweine), Geflügel (d.h. Masthühner, Legehennen, 
sonstiges Geflügel) > 2/3 

6 Pflanzenbauverbundbetriebe Summe aus Ackerbau, Gartenbau und Dauerkulturen > 
2/3 (aber Ackerbau ≤ 2/3, Gartenbau ≤ 2/3 und Dauerkul-
turen ≤2/3) 

7 Viehhaltungsverbundbetriebe Summe aus Weidevieh, Futterpflanzen und Veredlung > 
2/3 (aber Weidevieh und Futterpflanzen ≤ 2/3 und Vered-
lung ≤ 2/3)  

8 Pflanzenbau- 
Viehhaltungsbetriebe 

Betriebe, die von den Klassen 1 bis 7 ausgeschlossen 
wurden.  

Aufgrund der Vielzahl der Möglichkeiten der Untergliederungen werden die Einzelausrich-
tungen und die Unterteilung betrieblicher Klassen der Einzelausrichtungen bis auf die Milch-
vieh- und Weinbaubetriebe in keinem Bericht nachgewiesen. 
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Großvieheinheit (GV): Eine Großvieheinheit entspricht einem Tier mit einem Lebendgewicht 
von 500 kg (z.B. 1 Milchkuh = 1 GV). 

Standardoutput: 
Der Standardoutput (SO) ist der durchschnittliche Geldwert der landwirtschaftlichen Erzeu-
gung zu Ab-Hof-Preisen. Die SO dienen der Klassifizierung der landwirtschaftlichen Betriebe 
nach der wirtschaftlichen Ausrichtung und der Betriebsgröße und ersetzen ab dem Wirt-
schaftsjahr 2010/11 die Standarddeckungsbeiträge (SDB). 
 
Die einzelnen SO-Werte werden je Flächeneinheit einer Pflanzenart (in ha bzw. bei Pilzen 
100 m² Pilzbeetfläche) bzw. je Stück Vieh einer Tierart (bei Geflügel je 100 Stück) aus der 
Multiplikation der erzeugten Menge mit dem zugehörigen Ab-Hof-Preis berechnet, wobei die 
Mehrwertsteuer, produktspezifische Steuern und Direktzahlungen nicht berücksichtigt wer-
den. Die SO werden auf der Grundlage von Durchschnittswerten (einzelbetriebliche Angaben 
über die Bodennutzung und Viehbestände sowie Daten zu Erträgen und Preisen, die sich 
aus Statistiken und Buchführungsunterlagen ergeben) ermittelt, die für einen Bezugszeit-
raum von fünf Jahren berechnet werden. Der erste Bezugszeitraum, für den SO ermittelt 
werden, umfasst die Wirtschaftsjahre 2005/06, 2006/07, 2007/08, 2008/09 und 2009/10. Die 
Durchschnittsbildung erfolgt auf Ebene der Regierungsbezirke, um regionale Unterschiede 
zu berücksichtigen. 
 
Betriebe nach der Rechtsform 

Betriebe der Rechtsform „Einzelunternehmen“
Eine natürliche Person ist Alleininhaber eines selbständig wirtschaftenden Betriebes. 
Einem Alleininhaber sind - sofern kein entsprechender Vertrag vorliegt - Ehepaare, Ge-
schwister, Erbengemeinschaften gleichgesetzt. 
Einzelunternehmen: Betriebe, die von Einzelpersonen, Ehepaaren oder Geschwistern ge-
führt werden. Nur bei dieser Rechtsform wird eine Unterscheidung in Haupt- und Nebener-
werbsbetriebe getroffen.

Haupt- und Nebenerwerbsbetriebe: Im Jahr 2010 hat sich die Art und Weise geändert, wie 
Haupt- und Nebenerwerbsbetriebe voneinander abgegrenzt werden. Als Haupterwerbsbe-
triebe werden diejenigen Betriebe eingestuft, für die das Einkommen aus dem landwirtschaft-
lichen Betrieb die alleinige oder überwiegende Quelle des Lebensunterhalts darstellt. Als 
Nebenerwerbsbetriebe werden diejenigen landwirtschaftlichen Betriebe bezeichnet, die ihr 
Einkommen überwiegend aus außerbetrieblichen Quellen beziehen. Entscheidend ist dabei 
allein die Selbsteinstufung des Betriebsinhabers und ggf. seines Ehegatten. Das im Betrieb 
geleistete Arbeitsvolumen wird, im Gegensatz zu früher, nicht mehr berücksichtigt. Grund-
sätzlich kann die Unterscheidung nach Haupt- und Nebenerwerb nur in Betrieben der 
Rechtsform Einzelunternehmen erfolgen. 
 
 
Betriebe der Rechtsform „Personengemeinschaften“ 
Mehrere natürliche Personen, die als Gesellschafter Träger der Rechte und Pflichten in ihrer 
Verbundenheit sind, die sich nach den Regeln über die Gesamthand richten.  
Zu den Personengemeinschaften rechnen:  

– Gesellschaft des bürgerlichen Rechts, 
– Offene Handelsgesellschaft, 
– Kommanditgesellschaft, 
– Personengemeinschaft mit Gesellschaftervertrag.  
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Betriebe der Rechtsform „juristische Personen“ 
Betriebe, deren Inhaber eine juristische Person ist, und zwar 
– des privaten Rechts: 

– eingetragene Genossenschaft (eG), 
– eingetragener Verein (e.V.), 
– Gesellschaft mit beschränkter Haftung (GmbH) einschließlich Unternehmergesell-

schaft 
– Aktiengesellschaft (AG), 
– Stiftung des privaten Rechts (einschl. Gemeinschaftsforsten mit ideellem Besitzantei-

len; synonym „Interessentenwald“), 

– des öffentlichen Rechts: 
– Kirche, kirchliche Anstalt oder dergleichen Anstalt oder Stiftung des öffentlichen 

Rechts, 
– Gebietskörperschaften: Bund, Bundesland, Bezirk, Kreis, Gemeinde, Bezirks-, Kreis- 

oder Gemeindeverband. 
 

Weitere detaillierte Informationen zu den methodischen Grundlagen und einzelnen Be-
griffsdefinitionen finden Sie auf der Homepage des Statistischen Bundesamtes unter: 

www.destatis.de  > Publikationen > Fachveröffentlichungen > Land- und Forstwirtschaft 
>Landwirtschaftszählung >Methodische Grundlagen der Landwirtschaftszählung – Fachserie 
3 Reihe . 2 S. 6
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1. Ausgewählte Regionaldaten der Landwirtschaftszählung 2010
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 1. Ausgewählte Regionaldaten der Landwirtschaftszählung 2010
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2. Landwirtschaftliche Betriebe1) 1999 mit Inhabern im Alter von 45 oder mehr Jahren und ihre 
Hofnachfolge nach Betriebsgrößenklassen, sozialökonomischen Betriebstypen und Altersgruppen
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3. Landwirtschaftliche Betriebe1) 2010 mit Inhabern im Alter von 45 oder mehr Jahren und ihre 
Hofnachfolge nach Betriebsgrößenklassen, sozialökonomischen Betriebstypen und Altersgruppen
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4. 620.1 T Landwirtschaftliche Berufsbildung mit dem höchsten Abschluss der
Betriebsleiter/Geschäftsführer in den landwirtschaftlichen Betrieben 2010 nach Rechtsformen und 
sozialökonomischen Betriebstypen nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche
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4. 620.1 T Landwirtschaftliche Berufsbildung mit dem höchsten Abschluss der
Betriebsleiter/Geschäftsführer in den landwirtschaftlichen Betrieben 2010 nach Rechtsformen und 
sozialökonomischen Betriebstypen nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche
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4. 620.1 T Landwirtschaftliche Berufsbildung mit dem höchsten Abschluss der
Betriebsleiter/Geschäftsführer in den landwirtschaftlichen Betrieben 2010 nach Rechtsformen und 
sozialökonomischen Betriebstypen nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche
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4. 620.1 T Landwirtschaftliche Berufsbildung mit dem höchsten Abschluss der
Betriebsleiter/Geschäftsführer in den landwirtschaftlichen Betrieben 2010 nach Rechtsformen und 
sozialökonomischen Betriebstypen nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche
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5. 620.2 T Landwirtschaftliche Berufsbildung mit dem höchsten Abschluss der
Betriebsleiter/Geschäftsführer in den landwirtschaftlichen Betrieben 2010 nach Rechtsformen und 

sozialökonomischen Betriebstypen nach Altersgruppen
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5. 620.2 T Landwirtschaftliche Berufsbildung mit dem höchsten Abschluss der
Betriebsleiter/Geschäftsführer in den landwirtschaftlichen Betrieben 2010 nach Rechtsformen und 

sozialökonomischen Betriebstypen nach Altersgruppen
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6. 620.3 T Landwirtschaftliche Berufsbildung mit dem höchsten Abschluss der 
Betriebsleiter/Geschäftsführer in den landwirtschaftlichen Betrieben 2010 nach Rechtsformen und 

sozialökonomischen Betriebstypen nach Größenklassen des Standardoutput
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6. 620.3 T Landwirtschaftliche Berufsbildung mit dem höchsten Abschluss der 
Betriebsleiter/Geschäftsführer in den landwirtschaftlichen Betrieben 2010 nach Rechtsformen und 

sozialökonomischen Betriebstypen nach Größenklassen des Standardoutput
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6. 620.3 T Landwirtschaftliche Berufsbildung mit dem höchsten Abschluss der 
Betriebsleiter/Geschäftsführer in den landwirtschaftlichen Betrieben 2010 nach Rechtsformen und 

sozialökonomischen Betriebstypen nach Größenklassen des Standardoutput
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6. 620.3 T Landwirtschaftliche Berufsbildung mit dem höchsten Abschluss der 
Betriebsleiter/Geschäftsführer in den landwirtschaftlichen Betrieben 2010 nach Rechtsformen und 

sozialökonomischen Betriebstypen nach Größenklassen des Standardoutput
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7. 620.4 T Landwirtschaftliche Berufsbildung mit dem höchsten Abschluss der
Betriebsleiter/Geschäftsführer in den landwirtschaftlichen Betrieben 2010 nach Rechtsformen und 

sozialökonomischen Betriebstypen nach der betriebswirtschaftlichen Ausrichtung
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7. 620.4 T Landwirtschaftliche Berufsbildung mit dem höchsten Abschluss der
Betriebsleiter/Geschäftsführer in den landwirtschaftlichen Betrieben 2010 nach Rechtsformen und 

sozialökonomischen Betriebstypen nach der betriebswirtschaftlichen Ausrichtung
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7. 620.4 T Landwirtschaftliche Berufsbildung mit dem höchsten Abschluss der
Betriebsleiter/Geschäftsführer in den landwirtschaftlichen Betrieben 2010 nach Rechtsformen und 

sozialökonomischen Betriebstypen nach der betriebswirtschaftlichen Ausrichtung

– 31 –



7. 620.4 T Landwirtschaftliche Berufsbildung mit dem höchsten Abschluss der
Betriebsleiter/Geschäftsführer in den landwirtschaftlichen Betrieben 2010 nach Rechtsformen und 

sozialökonomischen Betriebstypen nach der betriebswirtschaftlichen Ausrichtung
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männlich weiblich

Betriebe LF Betriebe LF

Anzahl ha Anzahl ha

1 2 3 4 5 6 7

1         unter  5   690   1 512    100    221    83    17    590  
2      5    -   10  2 093   15 414    331   2 486    274    57   1 762  
3     10    -   20  2 747   40 913    579   8 775    486    93   2 168  
4     20    -   50  3 147   103 278    790   26 467    686    104   2 357  
5     50    -  100  2 012   141 091    678   48 905    587    91   1 334  
6    100    -  200   862   114 718    398   53 198    350    48    464  
7    200    -  500   156   42 071  •   23 792  •  •  •  
8    500    - 1000   4   2 573  •   2 003  •  •  •  
9   1000  und mehr —  —  —  —  —  —  —  

10        Insgesamt  11 711   461 570   2 965   165 847   2 551    414   8 746  

11         unter  5   246    474    37    76    28    9    209  
12      5    -   10   151   1 088  •    237  •  •  •  
13     10    -   20   257   3 931    48    717    40    8    209  
14     20    -   50   977   34 976    228   8 540    200    28    749  
15     50    -  100  1 406   100 856    482   35 477    415    67    924  
16    100    -  200   754   100 786    346   46 280    306    40    408  
17    200    -  500   144   38 848    80   22 135    77    3    64  
18    500    - 1000   4   2 573  •   2 003  •  •  •  
19   1000  und mehr —  —  —  —  —  —  —  
20         Zusammen  3 939   283 530   1 257   115 465   1 100    157   2 682  

21         unter  5   444   1 038    63    145    55    8    381  
22      5    -   10  1 942   14 325  •   2 249  •  •  •  
23     10    -   20  2 490   36 983    531   8 058    446    85   1 959  
24     20    -   50  2 170   68 303    562   17 927    486    76   1 608  
25     50    -  100   606   40 236    196   13 428    172    24    410  
26    100    -  200   108   13 932    52   6 919    44    8    56  
27    200    -  500   12   3 223  •   1 657  •  •  •  
28    500    - 1000 —  —  —  —  —  —  —  
29   1000  und mehr —  —  —  —  —  —  —  
30         Zusammen  7 772   178 040   1 708   50 382   1 451    257   6 064  

Nebenerwerbsbetriebe

Haupterwerbsbetriebe

Hessen                                            

Alter des
Betriebsinhabers

von … bis …
Jahren

Betriebe

Anzahl

davon:

Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen
nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche

8. 630.1 T Weiterführung des Betriebes "Hofnachfolge" in landwirtschaftlichen Betrieben der
Rechtsform Einzelunternehmen mit einem 45 Jahre und älteren Betriebsinhaber 2010 nach 
sozialökonomischen Betriebstypen, nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten

Fläche und Altersgruppen des Betriebsinhabers

Lfd.
Nr.

Landw.
genutzte
Fläche

von … bis
unter … ha

Insgesamt

Davon mit

Hofnachfolge
Davon keiner oder

ungewisser
Hofnachfolge
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8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

•  •  •    30    41    60  •  •    49    16  1
  25    107    118    81    59    238    13    82    153    71  2
  50    204    224    101    74    459    16    184    259    86  3
  67    305    290    128    195    546    30    298    334    91  4
  56    277    267    78    360    319    9    281    288    53  5
  39    179    136    44    287    89    8    198    129    32  6

•  •    36    9    69    13  •    47  •    15  7
—  •  •  —    3  —  —  •  •  —  8
—  —  —  —  —  —  —  —  —  —  9

  247   1 136   1 111    471   1 088   1 724    78   1 124   1 230    364  10

•  •    18  •    26    13  •    22  •    3  11
•    16  •  •    22    7  •    7    18    6  12

  6    17    18    7    14    26    3    13    24    5  13
  16    77    80    55    87    134    5    82    107    23  14
  33    196    200    53    292    204    6    204    211    34  15

•  •    117  •    257  •    8    170  •  •  16
•    32  •  •    66  •  •  •    15  •  17

—  •  •  —    3  —  —  •  •  —  18
—  —  —  —  —  —  —  —  —  —  19

  96    505    480    176    767    463    26    544    503    114  20

•    19  •  •    15    47  —  •    38    13  21
•    91  •  •    37    231  •    75    135    65  22

  44    187    206    94    60    433    13    171    235    81  23
  51    228    210    73    108    412    25    216    227    68  24
  23    81    67    25    68    115    3    77    77    19  25

•  •    19  •    30  •  —    28  •  •  26
•  •  •  •    3  •  •  •  •  •  27

—  —  —  —  —  —  —  —  —  —  28
—  —  —  —  —  —  —  —  —  —  29

  151    631    631    295    321   1 261    52    580    727    250  30

Haupterwerbsbetriebe

Nebenerwerbsbetriebe

Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen

davon:

nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche
Hessen                                            

Anzahl der Betriebe

Jahre

8. 630.1 T Weiterführung des Betriebes "Hofnachfolge" in landwirtschaftlichen Betrieben der
Rechtsform Einzelunternehmen mit einem 45 Jahre und älteren Betriebsinhaber 2010 nach 
sozialökonomischen Betriebstypen, nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten

Fläche und Altersgruppen des Betriebsinhabers
Alter des Hofnachfolgers (von Sp. 3) Hofnachfolger (von Sp. 9 - 11) 15 Jahre und älter

Lfd.
Nr.

vorhandene oder vorgesehene
Berufsbildung Mitarbeit im Betrieb

landwirt-
schaftlich

nicht
landwirt-
schaftlich

keine ständig gelegent-
lich keine

unter
15

15 bis
unter 25

25 bis
unter 35

35
und
älter
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männlich weiblich

Betriebe LF Betriebe LF

Anzahl ha Anzahl ha

1 2 3 4 5 6 7

Alter des
Betriebsinhabers

von … bis …
Jahren

Betriebe

Anzahl

8. 630.1 T Weiterführung des Betriebes "Hofnachfolge" in landwirtschaftlichen Betrieben der
Rechtsform Einzelunternehmen mit einem 45 Jahre und älteren Betriebsinhaber 2010 nach 
sozialökonomischen Betriebstypen, nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten

Fläche und Altersgruppen des Betriebsinhabers

Lfd.
Nr.

Landw.
genutzte
Fläche

von … bis
unter … ha

Insgesamt

Davon mit

Hofnachfolge
Davon keiner oder

ungewisser
Hofnachfolge

31     45   -    54  6 311   267 150   1 355   82 415   1 169    186   4 956  
32     55   -    59  2 770   107 404    781   44 221    676    105   1 989  
33     60   -    64  1 890   68 044    612   31 031    531    81   1 278  
34     65  u. älter   740   18 973    217   8 180    175    42    523  
35        Insgesamt  11 711   461 570   2 965   165 847   2 551    414   8 746  

36     45   -    54  2 114   165 221    586   56 932    512    74   1 528  
37     55   -    59   906   63 476    305   29 741    266    39    601  
38     60   -    64   735   45 192    297   23 507    262    35    438  
39     65  u. älter   184   9 641    69   5 285    60    9    115  
40         Zusammen  3 939   283 530   1 257   115 465   1 100    157   2 682  

41     45   -    54  4 197   101 929    769   25 483    657    112   3 428  
42     55   -    59  1 864   43 928    476   14 480    410    66   1 388  
43     60   -    64  1 155   22 852    315   7 523    269    46    840  
44     65  u. älter   556   9 332    148   2 895    115    33    408  
45         Zusammen  7 772   178 040   1 708   50 382   1 451    257   6 064  

Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen
nach Altersgruppen des Betriebsinhabers

Nebenerwerbsbetriebe

Haupterwerbsbetriebe
davon:

Hessen                                            

– 35 –



8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

Anzahl der Betriebe

Jahre

8. 630.1 T Weiterführung des Betriebes "Hofnachfolge" in landwirtschaftlichen Betrieben der
Rechtsform Einzelunternehmen mit einem 45 Jahre und älteren Betriebsinhaber 2010 nach 
sozialökonomischen Betriebstypen, nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten

Fläche und Altersgruppen des Betriebsinhabers
Alter des Hofnachfolgers (von Sp. 3) Hofnachfolger (von Sp. 9 - 11) 15 Jahre und älter

Lfd.
Nr.

vorhandene oder vorgesehene
Berufsbildung Mitarbeit im Betrieb

landwirt-
schaftlich

nicht
landwirt-
schaftlich

keine ständig gelegent-
lich keine

unter
15

15 bis
unter 25

25 bis
unter 35

35
und
älter

  215    813    275    52    517    649    43    470    525    145  31
  18    237    463    63    285    516    17    325    331    107  32
  11    70    320    211    222    405    10    263    272    66  33
  3    16    53    145    64    154    8    66    102    46  34

  247   1 136   1 111    471   1 088   1 724    78   1 124   1 230    364  35

  79    371    124    12    368    163    14    225    229    53  36
  8    95    179    23    192    131    4    142    129    26  37

•  •  •    101    174    130    5    155    112    22  38
•  •  •    40    33    39    3    22    33    13  39

  96    505    480    176    767    463    26    544    503    114  40

  136    442    151    40    149    486    29    245    296    92  41
  10    142    284    40    93    385    13    183    202    81  42

•  •  •    110    48    275    5    108    160    44  43
•  •  •    105    31    115    5    44    69    33  44

  151    631    631    295    321   1 261    52    580    727    250  45

Nebenerwerbsbetriebe

davon:
Haupterwerbsbetriebe

nach Altersgruppen des Betriebsinhabers
Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen

Hessen                                            
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männlich weiblich

Betriebe LF Betriebe LF

Anzahl ha Anzahl ha

1 2 3 4 5 6 7

Alter des
Betriebsinhabers

von … bis …
Jahren

Betriebe

Anzahl

8. 630.1 T Weiterführung des Betriebes "Hofnachfolge" in landwirtschaftlichen Betrieben der
Rechtsform Einzelunternehmen mit einem 45 Jahre und älteren Betriebsinhaber 2010 nach 
sozialökonomischen Betriebstypen, nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten

Fläche und Altersgruppen des Betriebsinhabers

Lfd.
Nr.

Landw.
genutzte
Fläche

von … bis
unter … ha

Insgesamt

Davon mit

Hofnachfolge
Davon keiner oder

ungewisser
Hofnachfolge

1         unter  5   428  •    66    143  •  •    362  
2      5    -   10   607   4 404    100    736    88    12    507  
3     10    -   20   801   11 744    152   2 242    123    29    649  
4     20    -   50  1 066   35 325    284   9 568    250    34    782  
5     50    -  100   679   47 198    236   16 846    205    31    443  
6    100    -  200   258   34 278    116   15 364    99    17    142  
7    200    -  500   46  •    28   7 516  •  •    18  
8    500    - 1000 —  —  —  —  —  —  —  
9   1000  und mehr —  —  —  —  —  —  —  

10        Insgesamt  3 885   145 860    982   52 414    848    134   2 903  

11         unter  5   181    389    25    63    20    5    156  
12      5    -   10   106    745    29    207  •  •    77  
13     10    -   20   117   1 708    19    265    16    3    98  
14     20    -   50   408   14 489    108   3 980    95    13    300  
15     50    -  100   504   35 776    191   13 862    163    28    313  
16    100    -  200   225   30 040    100   13 329    85    15    125  
17    200    -  500   43   11 308    28   7 516  •  •    15  
18    500    - 1000 —  —  —  —  —  —  —  
19   1000  und mehr —  —  —  —  —  —  —  
20         Zusammen  1 584   94 455    500   39 223    434    66   1 084  

21         unter  5   247    461    41    80    36    5    206  
22      5    -   10   501   3 658    71    528    60    11    430  
23     10    -   20   684   10 036    133   1 977    107    26    551  
24     20    -   50   658   20 836    176   5 588    155    21    482  
25     50    -  100   175   11 422    45   2 984  •  •    130  
26    100    -  200   33   4 238    16   2 035  •  •    17  
27    200    -  500   3    754  —  —  —  —    3  
28    500    - 1000 —  —  —  —  —  —  —  
29   1000  und mehr —  —  —  —  —  —  —  
30         Zusammen  2 301   51 405    482   13 192    414    68   1 819  

Darmstadt, Regierungsbezirk                       

Nebenerwerbsbetriebe

Haupterwerbsbetriebe
davon:

Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen
nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche
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8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

Anzahl der Betriebe

Jahre

8. 630.1 T Weiterführung des Betriebes "Hofnachfolge" in landwirtschaftlichen Betrieben der
Rechtsform Einzelunternehmen mit einem 45 Jahre und älteren Betriebsinhaber 2010 nach 
sozialökonomischen Betriebstypen, nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten

Fläche und Altersgruppen des Betriebsinhabers
Alter des Hofnachfolgers (von Sp. 3) Hofnachfolger (von Sp. 9 - 11) 15 Jahre und älter

Lfd.
Nr.

vorhandene oder vorgesehene
Berufsbildung Mitarbeit im Betrieb

landwirt-
schaftlich

nicht
landwirt-
schaftlich

keine ständig gelegent-
lich keine

unter
15

15 bis
unter 25

25 bis
unter 35

35
und
älter

•    19    25  •    29    37  —    22    34    9  1
  8    34    35    23    32    54    8    23    47    22  2

  11    51    53    37    25    113    8    44    75    22  3
  26    99    105    54    78    183    10    111    121    26  4
  19    89    96    32    122    116  •    102    95    20  5
  14    51    40    11    77    31  •    57    37    8  6

•    11    13  •    25    4  —    14    7    5  7
—  —  —  —  —  —  —  —  —  —  8
—  —  —  —  —  —  —  —  —  —  9

  81    354    367    180    388    538    31    373    416    112  10

•    5  •  •    17    8  —    15    6    3  11
•  •  •    4    20    5  •  •    16  •  12
•    7  •  •    9    7  •  •    10    3  13

  7    33    39    29    47    59  •    38    52    11  14
  14    76    75    26    108    88  •    84    79    14  15
  12    43    34    11    68    23  •    49    32    7  16

•    11    13  •    25    4  —    14    7  •  17
—  —  —  —  —  —  —  —  —  —  18
—  —  —  —  —  —  —  —  —  —  19

  40    189    191    80    294    194  •    210    202    48  20

—    14    11    16    12    29  —    7    28    6  21
  6    20    26    19    12    49  •    17    31    17  22
  9    44    46    34    16    106    6    40    65    19  23

  19    66    66    25    31    124    9    73    69    15  24
  5    13    21    6    14    28  •    18    16  •  25

•    8  •  —    9    8  —    8    5  •  26
—  —  —  —  —  —  —  —  —  —  27
—  —  —  —  —  —  —  —  —  —  28
—  —  —  —  —  —  —  —  —  —  29

  41    165    176    100    94    344    22    163    214    64  30

Haupterwerbsbetriebe

Nebenerwerbsbetriebe

Darmstadt, Regierungsbezirk                       

Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen

davon:

nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche
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männlich weiblich

Betriebe LF Betriebe LF

Anzahl ha Anzahl ha

1 2 3 4 5 6 7

Alter des
Betriebsinhabers

von … bis …
Jahren

Betriebe

Anzahl

8. 630.1 T Weiterführung des Betriebes "Hofnachfolge" in landwirtschaftlichen Betrieben der
Rechtsform Einzelunternehmen mit einem 45 Jahre und älteren Betriebsinhaber 2010 nach 
sozialökonomischen Betriebstypen, nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten

Fläche und Altersgruppen des Betriebsinhabers

Lfd.
Nr.

Landw.
genutzte
Fläche

von … bis
unter … ha

Insgesamt

Davon mit

Hofnachfolge
Davon keiner oder

ungewisser
Hofnachfolge

31     45   -    54  2 010   80 699    451   26 085    387    64   1 559  
32     55   -    59   914   34 705    238   13 169    210    28    676  
33     60   -    64   666   23 262    214   10 705    190    24    452  
34     65  u. älter   295   7 194    79   2 455    61    18    216  
35        Insgesamt  3 885   145 860    982   52 414    848    134   2 903  

36     45   -    54   831   53 101    234   19 365    207    27    597  
37     55   -    59   337   21 002    110   9 483    92    18    227  
38     60   -    64   318   16 422    128   8 677    112    16    190  
39     65  u. älter   98   3 930    28   1 698    23    5    70  
40         Zusammen  1 584   94 455    500   39 223    434    66   1 084  

41     45   -    54  1 179   27 598    217   6 720    180    37    962  
42     55   -    59   577   13 702    128   3 687    118    10    449  
43     60   -    64   348   6 839    86   2 028    78    8    262  
44     65  u. älter   197   3 264    51    757    38    13    146  
45         Zusammen  2 301   51 405    482   13 192    414    68   1 819  

Nebenerwerbsbetriebe

Haupterwerbsbetriebe
davon:

Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen
nach Altersgruppen des Betriebsinhabers

Darmstadt, Regierungsbezirk                       
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8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

Anzahl der Betriebe

Jahre

8. 630.1 T Weiterführung des Betriebes "Hofnachfolge" in landwirtschaftlichen Betrieben der
Rechtsform Einzelunternehmen mit einem 45 Jahre und älteren Betriebsinhaber 2010 nach 
sozialökonomischen Betriebstypen, nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten

Fläche und Altersgruppen des Betriebsinhabers
Alter des Hofnachfolgers (von Sp. 3) Hofnachfolger (von Sp. 9 - 11) 15 Jahre und älter

Lfd.
Nr.

vorhandene oder vorgesehene
Berufsbildung Mitarbeit im Betrieb

landwirt-
schaftlich

nicht
landwirt-
schaftlich

keine ständig gelegent-
lich keine

unter
15

15 bis
unter 25

25 bis
unter 35

35
und
älter

  69    260    103    19    190    208    15    158    181    43  31
•  •    133    26    88    144    9    93    107    27  32
•  •    120    71    87    131    4    99    90    24  33

—    4    11    64    23    55  •    23    38    18  34
  81    354    367    180    388    538    31    373    416    112  35

  33    134    60    7    146    73  •    91    90    20  36
•  •    55  •    65    45  •  •    50    8  37
•  •    71  •    73    58  •  •    47    14  38

—    3    5    20    10    18  •  •    15    6  39
  40    189    191    80    294    194  •    210    202    48  40

  36    126    43    12    44    135    12    67    91    23  41
  5    30    78    15    23    99    7    47    57    19  42
—  •  •    29    14    73  •    33    43    10  43
—  •  •    44    13    37  •    16    23    12  44

  41    165    176    100    94    344    22    163    214    64  45

Nebenerwerbsbetriebe

davon:
Haupterwerbsbetriebe

nach Altersgruppen des Betriebsinhabers
Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen

Darmstadt, Regierungsbezirk                       
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männlich weiblich

Betriebe LF Betriebe LF

Anzahl ha Anzahl ha

1 2 3 4 5 6 7

Alter des
Betriebsinhabers

von … bis …
Jahren

Betriebe

Anzahl

8. 630.1 T Weiterführung des Betriebes "Hofnachfolge" in landwirtschaftlichen Betrieben der
Rechtsform Einzelunternehmen mit einem 45 Jahre und älteren Betriebsinhaber 2010 nach 
sozialökonomischen Betriebstypen, nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten

Fläche und Altersgruppen des Betriebsinhabers

Lfd.
Nr.

Landw.
genutzte
Fläche

von … bis
unter … ha

Insgesamt

Davon mit

Hofnachfolge
Davon keiner oder

ungewisser
Hofnachfolge

1         unter  5   101  •    7  •  •  •    94  
2      5    -   10   581   4 229    79    609    64    15    502  
3     10    -   20   747   10 969    161   2 368    129    32    586  
4     20    -   50   764   24 937    174   5 715    136    38    590  
5     50    -  100   456   31 967    142   10 257    122    20    314  
6    100    -  200   255   34 797    109   14 945  •  •    146  
7    200    -  500   47   12 525    26   7 072  •  —  •  
8    500    - 1000   2  •    1  •  —  •  •  
9   1000  und mehr —  —  —  —  —  —  —  

10        Insgesamt  2 953   121 150    699   41 898    581    118   2 254  

11         unter  5   25  •    3  •  •  —  •  
12      5    -   10   18    134    2  •  •  —  •  
13     10    -   20   42    651    12    184  •  •    30  
14     20    -   50   140   5 059    28   1 070    24    4    112  
15     50    -  100   263   18 973    70   5 244    58    12    193  
16    100    -  200   214   29 384    94   12 890    84    10    120  
17    200    -  500   42   11 235    22   6 104    22  —    20  
18    500    - 1000   2  •    1  •  —  •  •  
19   1000  und mehr —  —  —  —  —  —  —  
20         Zusammen   746   66 947    232   26 426    203    29    514  

21         unter  5   76    216    4    13  •  •  •  
22      5    -   10   563   4 095    77    594    62    15    486  
23     10    -   20   705   10 318    149   2 184    119    30    556  
24     20    -   50   624   19 878    146   4 645    112    34    478  
25     50    -  100   193   12 994    72   5 013  •  •    121  
26    100    -  200   41   5 413    15   2 054  •  •  •  
27    200    -  500   5   1 290    4  •  •  —  •  
28    500    - 1000 —  —  —  —  —  —  —  
29   1000  und mehr —  —  —  —  —  —  —  
30         Zusammen  2 207   54 203    467   15 472    378    89   1 740  

Gießen, Regierungsbezirk                          

Nebenerwerbsbetriebe

Haupterwerbsbetriebe
davon:

Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen
nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche
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8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

Anzahl der Betriebe

Jahre

8. 630.1 T Weiterführung des Betriebes "Hofnachfolge" in landwirtschaftlichen Betrieben der
Rechtsform Einzelunternehmen mit einem 45 Jahre und älteren Betriebsinhaber 2010 nach 
sozialökonomischen Betriebstypen, nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten

Fläche und Altersgruppen des Betriebsinhabers
Alter des Hofnachfolgers (von Sp. 3) Hofnachfolger (von Sp. 9 - 11) 15 Jahre und älter

Lfd.
Nr.

vorhandene oder vorgesehene
Berufsbildung Mitarbeit im Betrieb

landwirt-
schaftlich

nicht
landwirt-
schaftlich

keine ständig gelegent-
lich keine

unter
15

15 bis
unter 25

25 bis
unter 35

35
und
älter

•  •  •  •  •    3  —  •  •  •  1
  9    26    31    13    9    59  •    20    32    18  2

  13    53    67    28    20    130    3    52    71    25  3
  11    59    67    37    34    127    10    61    68    34  4
  10    57    55    20    63    77  •    59    61    12  5
  11    46    39    13    80    24  •    59    31    8  6

•    10  •  •    19    6  —  •  •  •  7
—  •  —  —  •  —  —  —  •  —  8
—  —  —  —  —  —  —  —  —  —  9

  57    254    273    115    230    426    19    273    270    99  10

—  •  •  —    3  •  —  •  •  —  11
—  •  —  —  •  •  —  —  •  •  12

•    3  •  •  •    9  —  •    6  •  13
•    10    10  •    7    20  —    11    11  •  14

  3    24    35    8    40    34  •    30    32    5  15
  10    40    31    13    70    18  •    49    27    8  16

•    9    10  •    17    4  —    17    3  •  17
—  •  —  —  •  —  —  —  •  —  18
—  —  —  —  —  —  —  —  —  —  19

  17    91    93    31    141    87  •    113    82    20  20

•  —  •  •  •  •  —  •  •  •  21
  9    24    31    13    8    58  •    20    31    17  22

  12    50    61    26    18    121  •    48    65    24  23
  9    49    57    31    27    107    10    50    57    30  24
  7    33    20    12    23    43  •    29    29  •  25

•  •  •  —    10    6  —  •    4  —  26
•  •  •  •  •  •  —  •  •  —  27

—  —  —  —  —  —  —  —  —  —  28
—  —  —  —  —  —  —  —  —  —  29

  40    163    180    84    89    339    17    160    188    79  30

Haupterwerbsbetriebe

Nebenerwerbsbetriebe

Gießen, Regierungsbezirk                          

Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen

davon:

nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche
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männlich weiblich

Betriebe LF Betriebe LF

Anzahl ha Anzahl ha

1 2 3 4 5 6 7

Alter des
Betriebsinhabers

von … bis …
Jahren

Betriebe

Anzahl

8. 630.1 T Weiterführung des Betriebes "Hofnachfolge" in landwirtschaftlichen Betrieben der
Rechtsform Einzelunternehmen mit einem 45 Jahre und älteren Betriebsinhaber 2010 nach 
sozialökonomischen Betriebstypen, nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten

Fläche und Altersgruppen des Betriebsinhabers

Lfd.
Nr.

Landw.
genutzte
Fläche

von … bis
unter … ha

Insgesamt

Davon mit

Hofnachfolge
Davon keiner oder

ungewisser
Hofnachfolge

31     45   -    54  1 598   70 208    292   20 229    240    52   1 306  
32     55   -    59   691   28 793    198   11 149    166    32    493  
33     60   -    64   478   17 241    156   8 269    134    22    322  
34     65  u. älter   186   4 909    53   2 251    41    12    133  
35        Insgesamt  2 953   121 150    699   41 898    581    118   2 254  

36     45   -    54   397   39 125    106   13 317    89    17    291  
37     55   -    59   189   15 809    61   6 575    54    7    128  
38     60   -    64   127   9 746    54   5 350  •  •    73  
39     65  u. älter   33   2 267    11   1 184  •  •    22  
40         Zusammen   746   66 947    232   26 426    203    29    514  

41     45   -    54  1 201   31 083    186   6 913    151    35   1 015  
42     55   -    59   502   12 983    137   4 574    112    25    365  
43     60   -    64   351   7 495    102   2 919    83    19    249  
44     65  u. älter   153   2 642    42   1 067    32    10    111  
45         Zusammen  2 207   54 203    467   15 472    378    89   1 740  

Nebenerwerbsbetriebe

Haupterwerbsbetriebe
davon:

Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen
nach Altersgruppen des Betriebsinhabers

Gießen, Regierungsbezirk                          
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8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

Anzahl der Betriebe

Jahre

8. 630.1 T Weiterführung des Betriebes "Hofnachfolge" in landwirtschaftlichen Betrieben der
Rechtsform Einzelunternehmen mit einem 45 Jahre und älteren Betriebsinhaber 2010 nach 
sozialökonomischen Betriebstypen, nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten

Fläche und Altersgruppen des Betriebsinhabers
Alter des Hofnachfolgers (von Sp. 3) Hofnachfolger (von Sp. 9 - 11) 15 Jahre und älter

Lfd.
Nr.

vorhandene oder vorgesehene
Berufsbildung Mitarbeit im Betrieb

landwirt-
schaftlich

nicht
landwirt-
schaftlich

keine ständig gelegent-
lich keine

unter
15

15 bis
unter 25

25 bis
unter 35

35
und
älter

  50    167    59    16    96    151    9    110    100    32  31
•    62    123  •    69    130  •    82    77    37  32
•  •    75    58    52    105  •    69    66    17  33
•  •    16  •    13    40  •    12    27    13  34

  57    254    273    115    230    426    19    273    270    99  35

•    64  •  •    58    36  •    46    35    10  36
—  •  •  •    41    25  —  •    22    6  37

•  •  •  •    35    20  —  •    18  •  38
—  •  •    6    7    6  —  •    7  •  39

  17    91    93    31    141    87  •    113    82    20  40

  35    103    35    13    38    115    7    64    65    22  41
•    40    86  •    28    105    6    49    55    31  42
•  •    47    38    17    85  •    36    48    16  43
•  •  •  •    6    34  •    11    20    10  44

  40    163    180    84    89    339    17    160    188    79  45

Nebenerwerbsbetriebe

davon:
Haupterwerbsbetriebe

nach Altersgruppen des Betriebsinhabers
Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen

Gießen, Regierungsbezirk                          
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männlich weiblich

Betriebe LF Betriebe LF

Anzahl ha Anzahl ha

1 2 3 4 5 6 7

Alter des
Betriebsinhabers

von … bis …
Jahren

Betriebe

Anzahl

8. 630.1 T Weiterführung des Betriebes "Hofnachfolge" in landwirtschaftlichen Betrieben der
Rechtsform Einzelunternehmen mit einem 45 Jahre und älteren Betriebsinhaber 2010 nach 
sozialökonomischen Betriebstypen, nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten

Fläche und Altersgruppen des Betriebsinhabers

Lfd.
Nr.

Landw.
genutzte
Fläche

von … bis
unter … ha

Insgesamt

Davon mit

Hofnachfolge
Davon keiner oder

ungewisser
Hofnachfolge

1         unter  5   161  •    27  •  •  •    134  
2      5    -   10   905   6 781    152   1 141    122    30    753  
3     10    -   20  1 199   18 201    266   4 165    234    32    933  
4     20    -   50  1 317   43 017    332   11 183    300    32    985  
5     50    -  100   877   61 926    300   21 801    260    40    577  
6    100    -  200   349   45 643    173   22 890  •  •    176  
7    200    -  500   63  •    32   9 204  •  •    31  
8    500    - 1000   2  •    2  •  •  —  —  
9   1000  und mehr —  —  —  —  —  —  —  

10        Insgesamt  4 873   194 561   1 284   71 534   1 122    162   3 589  

11         unter  5   40  •    9  •  •  •  •  
12      5    -   10   27    209    2  •  •  —    25  
13     10    -   20   98   1 572    17    268  •  •    81  
14     20    -   50   429   15 427    92   3 489    81    11    337  
15     50    -  100   639   46 107    221   16 370    194    27    418  
16    100    -  200   315   41 362    152   20 061    137    15    163  
17    200    -  500   59   16 305    30   8 515  •  •    29  
18    500    - 1000   2  •    2  •  •  —  —  
19   1000  und mehr —  —  —  —  —  —  —  
20         Zusammen  1 609   122 128    525   49 817    463    62   1 084  

21         unter  5   121    361    18    52  •  •  •  
22      5    -   10   878   6 573    150   1 126    120    30    728  
23     10    -   20  1 101   16 629    249   3 897    220    29    852  
24     20    -   50   888   27 590    240   7 694    219    21    648  
25     50    -  100   238   15 819    79   5 431    66    13    159  
26    100    -  200   34   4 281    21   2 829  •  •  •  
27    200    -  500   4   1 180    2  •  •  —  •  
28    500    - 1000 —  —  —  —  —  —  —  
29   1000  und mehr —  —  —  —  —  —  —  
30         Zusammen  3 264   72 432    759   21 718    659    100   2 505  

Haupterwerbsbetriebe
davon:

Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen
nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche

Kassel, Regierungsbezirk                          

Nebenerwerbsbetriebe
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8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

Anzahl der Betriebe

Jahre

8. 630.1 T Weiterführung des Betriebes "Hofnachfolge" in landwirtschaftlichen Betrieben der
Rechtsform Einzelunternehmen mit einem 45 Jahre und älteren Betriebsinhaber 2010 nach 
sozialökonomischen Betriebstypen, nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten

Fläche und Altersgruppen des Betriebsinhabers
Alter des Hofnachfolgers (von Sp. 3) Hofnachfolger (von Sp. 9 - 11) 15 Jahre und älter

Lfd.
Nr.

vorhandene oder vorgesehene
Berufsbildung Mitarbeit im Betrieb

landwirt-
schaftlich

nicht
landwirt-
schaftlich

keine ständig gelegent-
lich keine

unter
15

15 bis
unter 25

25 bis
unter 35

35
und
älter

—    9  •  •  •    20  •  •  •  •  1
  8    47    52    45    18    125  •    39    74    31  2

  26    100    104    36    29    216    5    88    113    39  3
  30    147    118    37    83    236    10    126    145    31  4
  27    131    116    26    175    126    4    120    132    21  5
  14    82    57    20    130    34    4    82    61    16  6
  4    12  •  •    25    3  •  •  •  •  7
—  —  •  —  •  —  —  •  •  —  8
—  —  —  —  —  —  —  —  —  —  9

  109    528    471    176    470    760    28    478    544    153  10

—    4  •  •    6  •  •  •  •  —  11
—  —  •  —  •  •  —  •  •  —  12

•    7    5  •  •    10  •    5    8  •  13
•    34    31  •    33    55  •    33    44  •  14

  16    96    90    19    144    82    4    90    100    15  15
  10    72    52    18    119    27    4    72    56    14  16
  3    12    11    4    24    3  •  •    5    8  17
—  —  •  —  •  —  —  •  •  —  18
—  —  —  —  —  —  —  —  —  —  19

  39    225    196    65    332    182    15    221    219    46  20

—    5  •  •  •  •  —  •  •  •  21
  8    47    50    45    17    124  •    38    73    31  22

  23    93    99    34    26    206  •    83    105    38  23
  23    113    87    17    50    181    6    93    101    23  24
  11    35    26    7    31    44  —    30    32    6  25

•    10    5  •    11  •  —  •  •  •  26
•  —  •  —  •  —  —  —  —  •  27

—  —  —  —  —  —  —  —  —  —  28
—  —  —  —  —  —  —  —  —  —  29

  70    303    275    111    138    578    13    257    325    107  30

Haupterwerbsbetriebe

Nebenerwerbsbetriebe

Kassel, Regierungsbezirk                          

Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen

davon:

nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche
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männlich weiblich

Betriebe LF Betriebe LF

Anzahl ha Anzahl ha

1 2 3 4 5 6 7

Alter des
Betriebsinhabers

von … bis …
Jahren

Betriebe

Anzahl

8. 630.1 T Weiterführung des Betriebes "Hofnachfolge" in landwirtschaftlichen Betrieben der
Rechtsform Einzelunternehmen mit einem 45 Jahre und älteren Betriebsinhaber 2010 nach 
sozialökonomischen Betriebstypen, nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten

Fläche und Altersgruppen des Betriebsinhabers

Lfd.
Nr.

Landw.
genutzte
Fläche

von … bis
unter … ha

Insgesamt

Davon mit

Hofnachfolge
Davon keiner oder

ungewisser
Hofnachfolge

31     45   -    54  2 703   116 242    612   36 101    542    70   2 091  
32     55   -    59  1 165   43 907    345   19 902    300    45    820  
33     60   -    64   746   27 541    242   12 058    207    35    504  
34     65  u. älter   259   6 870    85   3 473    73    12    174  
35        Insgesamt  4 873   194 561   1 284   71 534   1 122    162   3 589  

36     45   -    54   886   72 995    246   24 251    216    30    640  
37     55   -    59   380   26 664    134   13 683    120    14    246  
38     60   -    64   290   19 024    115   9 481  •  •    175  
39     65  u. älter   53   3 445    30   2 402  •  •    23  
40         Zusammen  1 609   122 128    525   49 817    463    62   1 084  

41     45   -    54  1 817   43 247    366   11 850    326    40   1 451  
42     55   -    59   785   17 242    211   6 220    180    31    574  
43     60   -    64   456   8 517    127   2 577    108    19    329  
44     65  u. älter   206   3 425    55   1 071    45    10    151  
45         Zusammen  3 264   72 432    759   21 718    659    100   2 505  

Kassel, Regierungsbezirk                          

Nebenerwerbsbetriebe

Haupterwerbsbetriebe
davon:

Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen
nach Altersgruppen des Betriebsinhabers
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8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

Anzahl der Betriebe

Jahre

8. 630.1 T Weiterführung des Betriebes "Hofnachfolge" in landwirtschaftlichen Betrieben der
Rechtsform Einzelunternehmen mit einem 45 Jahre und älteren Betriebsinhaber 2010 nach 
sozialökonomischen Betriebstypen, nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten

Fläche und Altersgruppen des Betriebsinhabers
Alter des Hofnachfolgers (von Sp. 3) Hofnachfolger (von Sp. 9 - 11) 15 Jahre und älter

Lfd.
Nr.

vorhandene oder vorgesehene
Berufsbildung Mitarbeit im Betrieb

landwirt-
schaftlich

nicht
landwirt-
schaftlich

keine ständig gelegent-
lich keine

unter
15

15 bis
unter 25

25 bis
unter 35

35
und
älter

  96    386    113    17    231    290    19    202    244    70  31
•  •    207  •    128    242  •    150    147    43  32

  6    29    125    82    83    169  •    95    116    25  33
•  •    26  •    28    59    4    31    37    15  34

  109    528    471    176    470    760    28    478    544    153  35

•    173  •  •    164    54    9    88    104    23  36
•  •  •  •    86    61  •    63    57    12  37

  5    14    57    39    66    52  •    56    47  •  38
•  •  •    14    16    15  •    14    11  •  39

  39    225    196    65    332    182    15    221    219    46  40

  65    213    73    15    67    236    10    114    140    47  41
•    72    120  •    42    181  —    87    90    31  42
•  •    68    43    17    117  •    39    69    18  43
•  •    14  •    12    44  •    17    26    11  44

  70    303    275    111    138    578    13    257    325    107  45

Kassel, Regierungsbezirk                          

Nebenerwerbsbetriebe

davon:
Haupterwerbsbetriebe

nach Altersgruppen des Betriebsinhabers
Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen
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9. 630.1 T Weiterführung des Betriebes "Hofnachfolge" in landwirtschaftlichen Betrieben der
Rechtsform Einzelunternehmen mit einem 45 Jahre und älteren Betriebsinhaber 2010
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9. 630.1 T Weiterführung des Betriebes "Hofnachfolge" in landwirtschaftlichen Betrieben der
Rechtsform Einzelunternehmen mit einem 45 Jahre und älteren Betriebsinhaber 2010
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10. 630.2 T Weiterführung des Betriebes "Hofnachfolge" in landwirtschaftlichen Betrieben der
Rechtsform Einzelunternehmen mit einem 45 Jahre und älteren Betriebsinhaber 2010 nach

sozialökonomischen Betriebstypen und nach der betriebswirtschaftlichen Ausrichtung
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10. 630.2 T Weiterführung des Betriebes "Hofnachfolge" in landwirtschaftlichen Betrieben der
Rechtsform Einzelunternehmen mit einem 45 Jahre und älteren Betriebsinhaber 2010 nach

sozialökonomischen Betriebstypen und nach der betriebswirtschaftlichen Ausrichtung
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